
WUNDER 

Das 
,,undundund" 
von Hamm 
VOM TREIBKRAFT.THEATER 

Wir Jaufen durch die lnnen­
sradt. UND crcffeo auf eine 
Snaßc. Sie zc1Sclulcidc1 die 
Fußgangerwue; gleich meh• 
rere Straßen zen;tückeln die­
se Mitte von Hamm - wie 
man mir e1'7.ählt. UND tat­
sächlich nach einem kurzen 
Sprung: Dort die nächste 
breite, dicbr befuhrcne Fahr­
bah.o.. ullliaholt von ror blin· 
kendcu IA>uchcen. Wi; blci· 
ben stehen. beobachten da, 
Gewimmel. Oa:ss wir hier von 
einem wunden Punkt spre­
chen. sollte selbstredend 
sein. UND doch möchte ich 
mich wcire:r wundem. Denn 
irgendwie ist es schon ein 
Wunder. dil>se .collagierte• 
StadL Irgendwie lädt ,ie ein. 
inne ru halten im Stehenblei· 
ben: Mein Blick schweift 
nach links UNO rechts. vorne 
UND - wer weiß auch nach -
binrcn. leb blicke in Gesicb· 
rer. werde dc.r Mcoschco um 
wich hmun gewahr. Die in 
Nachbarschaft zu mir stehen 
UND um ,ich sehen - genau 
wie ich. Also vielleicht doch 
irgendwie ein - ... undun­
dund ... -w!JNDer in Hamm? 

.,Das Wunder von Hamm" 
ist eine Projek"treihe des 
Treibkraft.Theaters. Darin 
sammeln die Theaterma­
cher gemeinsam mit Ham­
mer Bürgern„ Wunder" und 
zeigen, warum Hamm und 
das Leben hier besonders 
sind. Diese tägliche Kolum­
ne der Beteiligten begleitet 
das Theaterprojekt. 


